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ANFRAGE 

 
des Abgeordneten Hannes Amesbauer 
an den Bundesminister für Inneres 
betreffend Familiennachzug bei Asylanten in Österreich 
 
 
Vergleicht man die Asylstatistiken 20221 und 20232, haben sich die Asylanträge durch 
sogenannte Einreisegestattungen (Familiennachzug) mehr als verdoppelt. 2022 waren 
von den 112.272 Asylanträgen 4 Prozent diesen Einreisegestattungen geschuldet. 
Das wären rund 4.490. Im Vorjahr waren 16 Prozent der 58.686 Asylanträge demnach 
durch Einreisegestattungen, sprich rund 9.390.  
 
 
In diesem Zusammenhang stellt der unterfertigte Abgeordnete an den Bundesminister 
für Inneres folgende 
 

Anfrage 
 

1. Wie viele Einreisegestattungen wurden im Jahr 2022 tatsächlich gewährt? 
2. Wie viele Asylanträge wurden durch Einreisegestattungen im Jahr 2022 

tatsächlich gestellt? 
3. Wie gliedern sich diese Asylanträge durch Einreisegestattungen im Jahr 2022 

nach Nationalitäten auf? 
4. Wie gliedern sich diese Asylanträge durch Einreisegestattungen im Jahr 2022 

nach Geschlechtern auf? 
5. Wie gliedern sich diese Asylanträge durch Einreisegestattungen im Jahr 2022 

nach Altersstrukturen auf? 
6. Wie gliedern sich diese Asylanträge durch Einreisegestattungen im Jahr 2022 

nach Monaten auf? 
 

7. Wie viele Einreisegestattungen wurden im Jahr 2023 tatsächlich gewährt? 
8. Wie viele Asylanträge wurden durch Einreisegestattungen im Jahr 2023 

tatsächlich gestellt? 
9. Wie gliedern sich diese Asylanträge durch Einreisegestattungen im Jahr 2023 

nach Nationalitäten auf? 

                                                            
1 https://www.bmi.gv.at/301/Statistiken/files/Jahresstatistiken/Asylstatistik_Jahresstatistik_2022.pdf  
2 https://www.bmi.gv.at/301/Statistiken/files/2023/Asylstatistik_Dezember_2023.pdf  
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10. Wie gliedern sich diese Asylanträge durch Einreisegestattungen im Jahr 2023 
nach Geschlechtern auf? 

11. Wie gliedern sich diese Asylanträge durch Einreisegestattungen im Jahr 2023 
nach Altersstrukturen auf? 

12. Wie gliedern sich diese Asylanträge durch Einreisegestattungen im Jahr 2023 
nach Monaten auf? 
 

13. Wie viele Einreisegestattungen wurden im Jänner 2024 tatsächlich gewährt? 
14. Wie viele Asylanträge wurden durch Einreisegestattungen im Jänner 2024 

tatsächlich gestellt? 
15. Wie gliedern sich diese Asylanträge durch Einreisegestattungen im Jänner 

2024 nach Nationalitäten auf? 
16. Wie gliedern sich diese Asylanträge durch Einreisegestattungen im Jänner 

2024 nach Geschlechtern auf? 
17. Wie gliedern sich diese Asylanträge durch Einreisegestattungen im Jänner 

2024 nach Altersstrukturen auf? 
 

18. Werden seitens des Bundes etwaige Kosten für die Einreise nach gewährten 
Einreisegestattungen übernommen? 
a. Wenn ja, wie sind diese Kostenübernahmen genau geregelt? 
b. Wenn ja, wie hoch waren die Kosten für die Einreisen nach gewährten 

Einreisegestattungen jeweils in den Jahren 2022 und 2023 sowie im Jänner 
2024? 
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